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P R E S S E M I T T E I L U N G 

 
 
GUGELHUPF UND DEUTSCH-FRANZÖSISCHER 
FREUNDSCHAFTSWEIN  

Rund 250 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus beiden Ländern bei Deutsch-

Französischer Freundschaftswanderung  

 

Sonne satt, deutsch-französische Geschichte und rund 250 Wanderinnen und 

Wanderer – das waren die Zutaten für die Deutsch-Französische 

Freundschaftswanderung an diesem Wochenende. Eingeladen hatten der 

deutsche Schwarzwaldverein und der französische Club Vosgien, die schon seit 

vielen Jahren eine enge Freundschaft verbindet. Als Gastgeber war diesmal auch 

das Nationalkomitee Hartmannswillerkopf mit dabei, die für eine 

hervorragende Organisation vor Ort gesorgt hatten. 

Auf dem Hartmannswillerkopf, wo sich im Ersten Weltkrieg deutsche und 

französische Soldaten erbitterte Kämpfe geliefert hatten, wurden mehrere 

Wandertouren für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer angeboten. Schon bei 

der Begrüßung am Nationaldenkmal hat sich gezeigt, dass das gemeinsame 

Treffen eine große Bedeutung für beide Länder hat. Neben Brigitte Klinkert, 

Abgeordnete der französischen Nationalversammlung und Vorsitzende des 

Vorstands der Deutsch-Französischen Parlamentarischen Versammlung 

sprachen auch Alain Ferstler, Präsident des Club Vosgien und Martin Huber, 

Vizepräsident des Schwarzwaldvereins. Alle drei betonten in ihren Reden den 

besonderen Stellenwert des Élysée-Vertrages, der vor 60 Jahren zwischen 

Deutschland und Frankreich geschlossen wurde. Nach den Ansprachen haben 

die drei Redner gemeinsam einen Kranz als Erinnerung an die vielen gefallenen 

Soldaten niedergelegt.  
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Die Wanderungen führten die Gruppen durch Schützengräben, vorbei an 

Stacheldraht bis hinauf zum Gipfel des knapp 1000 Meter hohen Berges. Neben 

den vielen erschreckenden Informationen zum Ersten Weltkrieg waren es aber 

auch die wunderbaren Ausblicke, die einen nachhaltigen Eindruck hinterlassen 

haben. 

Zum Ende der Veranstaltung gab es einen ganz besonderen Höhepunkt: Alle 

Gäste konnten sich bei einem Glas Freundschaftswein aus deutschen und 

französischen Trauben und einem Stück Elsässer Gugelhupf nochmal zu 

Gesprächen vor dem Museumsgebäude „Historial“ treffen. 2024 wird die 

Deutsch-Französische Freundschaftswanderung wieder in Deutschland 

stattfinden, dann in der Ortenau bei den Gastgebern vom Schwarzwaldverein. 

Der Schwarzwaldverein zählt mit mehr als 200 Ortsvereinen und insgesamt 

knapp 60.000 Mitgliedern zu den großen Freizeit- und Naturschutzorganisatio-

nen in Baden-Württemberg. Der Verein betreut ein über 24.000 km umfas-

sende Wegenetz, das den Schwarzwald als einmalige Wanderregion kennzeich-

net. Naturschutz, Wandern, Heimatpflege, Familien- und Jugendarbeit sind wei-

tere Schwerpunkte des Vereins. 
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